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Igntelligenz⸗ Blatt 


für den 


: Bezirk der Königlichen Reglerung zu Danzig. 


nönisl Provinzial» IntelligenseTomtois, im poſt⸗Lokat, 
Eingang Plautengaſſe M 385. 5 


No. 214, Freitag, den 13. September 1839. 


he — erg > 8 
Ange melden Stempe. 
Angekommen den 14. September 1839. NDR i 


Der Koͤnigl. Lanbſchafts⸗ Rath Graf Rltberg nebſt Familie von Skangenberg, 
Herr Kaufmann Lupperian aus Magdeburg, log im engl. Hauſe. Frau Graͤfin 
v. Sſerakofsky nebſt Familte und Frau Gräfin b. Dembofska und Familie v. Wap⸗ 
lis, Herr Kaufmann Schleswich von Stettin, log. in den drei Mohren. Herr 
Kaufmann Barg aus Sonusdorf, log, im Hotel de Thorn. Die Herren] Ges 
drüder, Grafen Ledakowsky von Warſchau, die Herren Gebrüder, Grafen 


Godel von Warſchau, Herr Major v. Katzlof don Stetlin, log. im Hotel de St. 
Petersburg. 5 > 2 ; 


8 105 Bek a nnd ma chu n ge n. eps. 
1. Die Wittwe Röfter, Renate, geb. Till, iff. nach wahl überſtandener Prü⸗ 
fung, von der Königl. Hochlöbl. Regierung bierfeibft als Hedamme für den Heb⸗ 
ammen⸗Bezirk zu Nenfahrwaſſer⸗ epprobire und als ſolche heute vereidigt worden, 
Welder hierdurch zur⸗ öffentlichen Kenntniß gebracht wird. i Sas 

Danzig, den 6. September 1839, N 

ö 8 Rönigl, Tandrath und Polizei⸗Director 

ER Leſſe. 


dee Wittwe Kling, Rofette Wilhelwine geb. Belts iff nach wohlbeſtan⸗ 
dener Prüfung von der Koͤnigl. Hochloͤdl. Regierung hierſelbſt als Hebamme fuͤr 


D 


* 


> 
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den 22ſten Hebammeubezirk der Stadt Danzig approbitt und als ſelche heute ver, 


eidigtgworden, welches hierdurch zur öffentlichen Keuntaitz gebracht wird. : 
Danzig, den 6. September 1889. re re 
Königl. Landrath und Polizei-Director = 
2— — — — —— f 
A N ER T ISS RME NTS ak 


3. Die Wittwe Anna Riehn geborene Kraemer und der Arbeitsmann 
Eduard Pekuritz von hie ſelbſt haben. zu Folge des unterm 30ſten Juli c. ge⸗ 
richtlich abgeſchloſſenen Vertrages für die mit einander einzugehende Ehe, die Gee 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. RSE PAO 
Danzig, den 1. Auguſt 1839. 


Koͤnigl. Preuß. Sande nnd Stadt⸗Gericht. 


4. i Der hieſtge Handlungs⸗Gehülfe Hirſch Wolff Riefe und deffen Braut 
Jungfrau Mine Loͤwenſtein haben mittitit gerichtlichen Ehevertrages vom 28. 


Auguſt c. fuͤr ihre kuͤnftige Ehe die Gemeinſchaft der Guͤter und des Erwerbes aus⸗ 
geſchloſſen. —— : ii ; 
Danzig, den 30. Auguſt 1839. 


Königlich Preußiſches Land/ und Stadtgericht. 


Se Zum Neubau des allgemeinen Garniſon⸗Lazareths auf dem ehemallgen Such te 


Hansplage hierſelbſt werden: EEE £3. 
2,500,000 Ziegel großen Formats a 14% Zoll lang, 57 Zoll breit und 
85 213 Zoll dick, oder f f 


f 3,300,000 Siegel mitch rn Formats a 10 Zoll lang, 45% Zoll breit und 915 


Zoll dick i 


2 a \ 75 e ‘ : % 28 BC: 
gebraucht, wovon 18 Pavements oder Blendſteine, dle übrigen 2 gewöhnliche Mauer 


Reine fein miiffen. 


Für die Lieferung di fer Ziegel, und zwar 32 der Kanſen Summe im Jahre 


1840 und 2% im Jahre 1841, wird hiermit ein Submiſftons Be fahren eröffnet u. 


werden verfiegelfe Anerbietungen auf die Lieferung. des ganzen erforderlichen Be⸗ 
darfs, fo wie auf Toeile deſſetben, in Quantitdten von mindestens 50 000 Ziegeln 


nur bis zum 30 September e. im Koͤnigl. Fortifications - Bureau hieſelbſt und dei 


* 


der unterzeichneten Dehoͤrde angenommen. Auf der Adreſſe muß die B.jeidaung’ 
: „„Submiſſion zur Lieferung vos Ziegeln für das Lajareth in Dang“, 
enthalten ſein. J : „„ Tea ee 
Im Termin, den 4 October d F., zu deffen Wahrnehmung die Submitten⸗ 
ten eingeladen werden, erſolgt tte Eröffnung del Submiſſionen, worauf das Weitere 


nach dem Beſchluſſe der Behörden deranlaft werden wird. 55 a 
Die naͤhern Bedingungen kieſer Liferu g koͤnn en bei dem Königl. Sortificar 


7 


1 


ae 


tions⸗Bureau, bei dem Koͤnigl. Proviant-Amte in Bromberg, bei dem Königl. Gare 


niſon⸗ Verwaltungen in Graudenz und Thorn und bei der unterzeichneten Behoͤrde 
jederzeit eingeſehen werden. eligi fore ia een 
Danzig, den 10. September 1839, „ rs 
Königl. Garniſon Verwaltung. 


= a ae eee 


Entbindung. 5 
6. Die geſtern Abend 104% Uhr erfolgte glückliche Entbindung feiner lieben 


Frau von einem geſunden Knaben, beehrt ſich hiermit ergebenf: anzuzeigen 
RNeufahrwaſſer, den 12. September 1639. Engler, N 7 
. Hauptmann auſſer Dienſten, und Salz. Inſpector. 


e e e e , : 
7. „ Heute Morgen 734 Uhr eurſchlief zu einem beſſern Erwachen unſer gelleb⸗ 


lis Töchterchen, Auguste Clara Biifaberk, in einem Alter von 8 Monat und 11 
Tagen; ſolches zeigen Theilehmenden ergedenſt an a NED 0% 
Danzig, den 11. September 1839. Serrmann Clauſſen und Frau. 
Dien heute Vormittag um 11 Uhr erfolgte Tod unſerer jüngſſen Tochter 
Jeanette Magdalene am Ausbruch der Zaͤhne, in einem Alter von 1145 Monat, 
zeigen hiemit Verwandten und Freunden tief betrübt an EB 1 
Danzig, den 11. Septemder 1839. E. ©. Wegner nebſt Frau geb. Dalmer. 
9. Das heute Morgen hald ein Uhr nach dreitdgigem Kraukenlager erfolgte 
Dahinſcheiden des hieſigen Bürgers und Lichtfabrikanten Carl Geinrich Steffens, 
im 34ſten Lebensjahre, zeigen ſeinen Freunden und Bekanpten unter Verbittung von 
Beileibsbezeugungen tief betrübt an deſſen hinterbliebene Wiktw e, 
. nnabſt Tochter, Geſchwiſter, Schwaͤger u. Schwaͤgerin. 
Danzig, den 12. September 1839. b f 5 
: boo oe abs eg ea. wi 
10. „Derjenige Herr p. Schmidt, welcher wir 16 A zur Abſendung an das Post. 
1 zu 0 behändigt hat, wolle ſich, mit Voͤrzeigung des Aufgabeſcheins, 
Ar ee e ee 1 Ida 
ET er Ober⸗Poſt⸗ Director. ö ; 
11. Langgaſſe NE 364. it eine meublirte Stube zu dermiethen; auch if da 
ſelbſt ein Bucherſpind zu verkaufen. „„ 
12. Alte Stücke Steinfliefen werden zu kaufen geſucht Iten Steindamm 
M 388. un. . pid . 5 uch i 


74 
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nach der Daguerrsſchen Erfindung, Von der Sonne ‘Burd die Camer 
obſcura gebildet, ſind angekommen in ue 5 = 
R K. G. Homann's une Buchhandlung, 
8 . Jopengaſſe M 598. a : 
14. „Auf dem Wege von der Heil. Geiſtgaſſe zum Schahnasjanſchen Garten 
if ein Strickzeug mit ſilbernem Schlüſſel verloren gegangen. Der Finder wird ere 
ſucht denſelben gegen eine angemeſſene Belohnung in der Heil. Geiſtgaſſe We 755. 
abzugeben. BEN 5 , > 
15, Es hat ſich hieſelbſt das Gerücht verbreitet, daß ich meinen jetzigen Aufent⸗ 
halt mit einem andern vertauſchen wolle. Da daſſelbe durchaus grundlos iſt, fo 
zeige ich dem Publikum hiemit an, daß ich hieſelbſt mein feſtes Domicil genommen 
habe. IN DET NE DE BET, 
Neufahrwaſſer, den 11. September 1839. ER BERATEN 
16. Eine einträgliche Schullehret⸗Stelle oat 
Wf in Damerau bei Dirſchau vacant, Wahlfaͤhige Schul⸗Amts⸗Candidaten, katho⸗ 
liſcher Confeſſion, moͤgen ſich bei Unterzeichnetem melden, g en: I 
Liebenhoff bei Dirſchau, den 11. September 1639. v. Palnbicrt. x 
37. Cine ganz vorzügliche Hakenbude, für deren Betrieb nur, noch in die. 
fer Woche eine Pacht von 200 Thaler geboten worden, ſteht ſofort aus freier Hand 
zu berkaufꝶen. Commiſſionatr Schleicher, Laſta ie M 450. 
Abe. \ Seebad Zoppot. co 
Sonnabend den 14, d. letzted Konzert und Ball 
im Salon. * 


1 45 


: Dermiet b n h en. N 
19. Das Haus Langgaſſe AG 371., mit 9 heisbarın und zum Theil neu deco 
rirten Zimmern, Seiten, und Mittel Gebäude, 2 Küchen, Stall zu 5 Pferden, große 
Wagenremiſe und einem Speicher, durchgehend nach der Hundegaſſe, ſteht im Gan⸗ 
den zu vermiethen und zur rechten Ziehzeit zu beziehen. r 5 
: Die nähern Bedingungen find Jopengaſſe A 729. zu erfragen. 
20. Heil. Geiſtgoſſe We 963 iſt eine Vorſtube mit Meubeln zu dermiethen, 
und zum 1. October dieſes Jahres zu beziehen. Se seis Sr TE 
21. Breitgaſſe flieht ein Stall auf 3 Pferde nebſt Futtergelaß und Wagenre. 
miſe zu berwiethen. Naͤhere Auskunft darüder, Heil. Geiſtgaſſe M 10. 


| 
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ida: 19 5 zu heller 175 7 eh te ö 1144. Die Saal⸗ 


0 Bıeifgafle, M 1225., 2 Tr. hoch aus 4 Zimmer x. ‘elegans Die Bäder 
rei Breitgaſſe WF 1138. 30 Stuben Brabanf. 82 

In dem ehemaligen Lindauer Haufe auf. Reugarten, find im Seitengebaͤude 
a Stuben nebft Küche und Boden zu vermicthen, und den g. November d. J. 3 


Degen, 1 4 hierüber Jopengaſſe VE 743, in den Vor 
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° bracht fin 
"Die 
2 IN I zahlreich 


ECirea 200 Tonnen große Drontheimer Raufmannd: - peeing 


müttageſtünden. 


— 2 1 8 7 er 
| BR a BOP ae REN? 8 88888 

NZ 25 e 8 So N aan SUSI 
NZ; chi Sa 
AN * nit ZN 
x 5 Sei late 52 71 Regan. 2 
ee Montag, den 16. September 1839, Nachmittags 3 Uhr, tere IE 
e ben die Unterz⸗ ichneten Maͤkler im „neuen Heerings⸗ Magazin“ auf N 
der Speicher⸗Inſel, dem Krahnthore gegenüber, durch öffentliche Auc⸗ IS 
tion an den Meiſtbietenden gegen Saare Sahlung in Preuß. Courant So 
8 0 ee auch unberſteuert verkaufen? aS 


as 


200 groß⸗ mittel 
40% „ mittel ves . avi) Ante 
400 klein⸗mitte 6 X 


welche indie diefen Tagen mit den Schiffen „ina“, Capt. 8. C. Elvrum % 
und. tt Capt. A. L. Spillmann, von Drontheim hierher ge: any 2 


u Röufer werden bogig ceive’, ſſch zur beſßümmten. Seit 2 
einzufinden. ef Serre und Görtz. we > 


0 


Be RE RR 
NES N 9 RER ANZ e 288 En 
ER £ a 


an en 


Dienfteg, den 17. September 1839, Vormittags 10 ihr, werden die un⸗ 


ferzeichneten M 
N Sats ae 


welche in Biefen 

ſterdam hiszper:. 
Die Herr 

armen 


aͤtler im Könial. neuen Seepackhofe durch öffentliche Auction an 2 
gegen baare Zahlung in Preuß. Court. ver kaufen: f 
a Holl. Voll⸗ Heringe, . 

5 Matjes, Herkinge, 2 ie 
n Tagen ane dem Schiff „Saar, alt. Be 6. Bere, don um ; 
gebracht ſind. 
en Käufer werden höflich erſucht, fig fi beſkimmtin Seit ahtreich 
Röttenbürg = Gory. 
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26. Dorf Auction zu Glettkan. 
Dionnerſtag, den 19. Srptember 1839, Vormittags 11 Uhr, Tollen auf 
freiwilliges Verlangen auf den Glettkauer Feldmarken, gegen daare Zahlung meiſt⸗ 
Dictend verkauft werden: „ 
„ Eirca 200 Ruther ſehr guten trocknen Tor. 
Der Verſammlungs⸗Oxt if‘ in der Hakenbude zu Glettkau. ea 
„ Muctionator. 
Sachen zu verkaufen in Danzig 
Mobilia oder bewegliche Sachen. ‘ 


. Polniſche Leinwand, gethrerte Tryſſen, Sutter Dielen, Schaufeln, jüdiſche 
Leichenſteine, diverſe Schleifſteine, werden verkauft Hundegaſſe M 75. ARD 


28. Neue Holl. Heeringe von tener Güte, empfiehlt 

I Andreas Schultz, Langgaſſe AF 514. 

20. Friſchen ächten Citronenſaft, fremden Punſch⸗ Extract von Goa⸗Arac, Bie 
ſchofeſſenee von friſchen Orangen, das Glas 5 Sgr, Famaica Mumm, die Bouteille 
10 Sgr., Limonen, achte Bordeaurer Sardellen, kleine Capern, Oliden, Tafel 
Bouillon, Catharinen⸗Pflaumen, und diverſe achte Mineralwaſſer von diesjaͤhriger 
feiſchſter Füllung, als: Sel ers, Geilnauer, (Hl. Oberſalz, Marienbader Kreutz, 
Pyrmonter, Eger, Püllnaer und Saidſchützer Bitterbrunnen, erhalt man bei Fre 
2 N a N Jantzen, Gerbergaſſe Ag 63. 


5 — Siedler, 
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( Edictal. Citation. : 1 
30. Es ſind angeblich folgende Hypotheken⸗Dokumente verloren gegangen: 
1. Eine Ausfertigung des in der Mitnachbar Johann Michael Ziemenſchen Vor⸗ 
mundſchaftsſache unterm 20. Dezember 1819 gerichtlich errichteten und um 
‚term 27. Juni 1820 confirmirten Erbtheilungs Receſſes, auf Grund deſſen 
ex decreto vom 21 Marz 1823 für den Johann Michael Gottlteb Ziemen, 
das ihm von der Catharina Eliſabeth geb. Peters], erſter Ehe Ziemen und 
zweiter Che Lewansky, verſchuldete Batererdtheil von 106 242 34 gr. (a. M.), 
in dem Hypoth kenbuche des Grundſtüͤcks Muͤggenhall N 27, eingetragen iſt, 
und der hierüber ausgefertigte Recognitions⸗Schein. Ca RR SHE 
Eine von dem Juſtiz⸗Commiſſarius Johann Emanuel Trauſchke, als Machtha⸗ 
ber der Kammer, Commiſſions⸗Rath Sent Friedrich und Julie Caroline Jo⸗ 
banne Doͤringſchen Eheleute, unterm 6. December 1314 notarialiſch ausge, 
ſtellte Pfand verſchreibung „ mittelſt deren dem Kaufmann Johann Carl Er uſt 
Uphagen, für eine Wechſelforderung bon 3000 i und für eine von dem 
ſelben auf 6000 e übernommene Buͤrgſchaft, folgende den Doͤringſchen 
Eheleuten zuſtehende Hypothekenforderungen verpfaͤndet ſinde Ne 


— URES 


== 


e Ina Jub ites re ae ARE ir vie fait 
a. ic, des Piste Sruntfinde Heubude AG 17 eingetragenen Kapitels von 1250 . 
i b. 12 ddhierſelbſt Rangaarten. M 88. 5000 
Oden AY adn ange opie Eimermacherbof N 345 Me ROTEN eo 
d. , „ »Breitgaſſe e 20. sel Shs 1000 
eher a e „Gr. Mühlengaſſe Ng 183. „ „ 500 
f. m, * „ Sr. Mühlengaſſe ME 9. „ i eee ee 
gr ‚ , en Hundegaſſe l 33 ( 2500 


ſo wie die jener Pfandverſchreibung annectirten Rieognitions⸗Scheine, laut 

welchen die Verpfaͤndungen ad a. ex decreto vom 15 Mai 1821, ad b. 

vom 23. Auguſt 1821, ad e. vom 5. October 1621, ad d. vom 15. Januar 

1822, ad e. vom 2. April 1822, ad-f. vom 5. Mai 1826, ad g. vom 21. 

Juni 1322, in den betreffenden Hypotheken büchern ſubintabulirt w orden. 

Eine von dem Bürger und Kleinhaͤndler Chriſtian Schulz und deſſen Ehefrau 

Eleonore geb. Dorn unterm 30. Movember: 1804 notarialiſch ausgeſtellte 

Schuldobligation, auf Grund deren ex decreto vom 24. Dezember 1804, 

auf dem Grundſtücke hierfeloit Hundegaſſe 30 des Hypothekenbuches, 
, die früher ex decreto vom 7. August 1801 für die Johann d. Schwarze 
a woldſche Teſtamentsſtiftung zu Pfennigzins eingetragenen 1750 g in 

2 Hypothek umgeſchrieben, ; 

b. außerdem noch 750 a für ebendieſelbe Stiftung eingetragen ſind, 

und der hlerüber ausgefertigte Recognitions⸗Schein. 3 2 
4. Eine Ausfertigung der von dem Buͤrger und Strumpfwirkermeiſter Friedrich 
Gerber und deſſen Ehefrau Johanna Renata geb. Freitag unterm 17. Dezem⸗ 
N ber 1814 gerichtlich ausgeſtellten Schuld verſchreibung, auf Grund deren e 
Aeereto vom 30. Dezember 1814 für den Mühlenmeiſter Gottlied Henff auf 
| dem Grundſtuͤcke hierſelbſt Häfergaffe NE 35. des Hypothekenduchs 214 Meh. 
7 Sgr. eingetragen find und der hierüber ausg fertigte Recognitions⸗ Schein. 
5. Eine Ausfertigung der don dem Amtsſchreiber Carl Ludwig Elſtorff unterm 
14 Januar 1626 gerichtlich ausgeſtellten Schuldverſchreibung, auf Grund des 
| ren 687 Gag 22 Sgr. 10 Pf. für die Juliane Charlotte Eliſabelh Bofchte 

| im Hypothekenbuch des Grundſtücks Kowahl MS 1. ex decreto vom 23. 

Mai 1826 eingetragen ſind und der bierüber Ausgefertigte Seco gnitions. Schein. 

Eine von dem Unteroffizier Johann Franz Dinkelm her und deſſen Ehefrau 

Maria geb. Lrpp unterm 2. Februer 1829 notarialiſch aus geſtellte Schuldob⸗ 

ligation, uf Grund deren 100 e fir die Jungfer Eupbroſine Johanne 

Hallmann ex decreto vom 10. Februar 1829 auf dm Grundſtuͤcke hierſelbſt 

Weidengaſſe NG 2. des Hypethekenbuchs eingetragen ſind, und der hierüber: 

ausgefertigte Recognitions Schein. i ; 

7. Eine Ausfertigung des zwiſchen den Erben der Anton Miggeſchen Eheleute und 
dem Schneider geſellen Andreas Rat ky geſchloſſenen gericulichen Nerz leiches 
vom 15. Movember 1817, 31. Auguſt 1826 u. 2. Februar 1827, fo wie der ge⸗ 
rich lichen Ceſſlonsverhandlung vom 24. Juli 1826, auf Grund deren 192 
Auk 25 Sgr. 9 Pf. in 900 fl. D. C. für die unverehelichte Catharina Pau⸗ 
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line Migge, fpäter verehelichte Bach, jetzt dereh⸗l. Droſchke auf dem Grunde 
“Hilde St. Albrecht u 19. des Hppokhekenbuchs or deereto vom 10 un 
1827 eingetragen find und der ‚hierüber ausgefertigte Ricognittons Schein. 
Alle diejenigen, welche als Eigentduͤmer, Ceſſionarien, Pfand, oder ſonſtige 
Brlifsinhaber Anſpruͤche an die vorſtehenden Schuldferderungen und Dokumente zu 
machen baben ſollten, werden aufgefordert, ſolche binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens 
aber in dem auf e N, 
den 18. (achtzehnten) Robember e. Vormittags um 11 Uhr 3 
bor unſerm Deputirten Herrn Land- und Stadtgerichts Rath Kiſt auf dem Stadt⸗ 
gerichtshauſe anderaumten Termine anzumelden, widrigenfalls fir mit ifren etwani⸗ 
gen Anſprüchen werden präcludirt und die gedachten Dokumente ſelbſt, werden fuͤr 
ungültig erklart werden. 8 2d De bok ee 
Verner find die gegenwärtigen Eigenthümer folgender zur hypothekariſchen Ein, 
tragung auf dem Grundſtücke Skolzenberg N 147. angemeldeten Poſtennn 
A, des Vaterguts der Geſchwiſter Krighoff, a) Carl Friedrich, b) Johann Da⸗ 
niel, c) Dorothea Juſtine, d) Johann Benjamin, e) Agathe Roſine ) f) 
Jacob Theodor, im Betrage von 797 fl. 15 gr. D. C. aus der von dem Dae 
niel Metzke und deſſen Ehefrau Dorothea geh. Bartels früher verw, Krighoff 
unterm 27. Mat 1786 ausgeftilien gerichtlichen Odligat ion 
B. des Mattergutes der obengenannten Heſchwiſter Krighoff iin Bekrage von 
216 fl. 6 gr. 10346 K. D. C. fiw jeden derſelben, aus dem uber den Nach⸗ 
laß der Dorothea Megke früher verw. Krighoff geb. Bartels aufgenommenen 
gerichtlichen Erbrezeſſe vom 29. Auguſt 1786 und dem darin von dem Baͤcker⸗ 
! meiſter Daniel Metzke ausgeſtellten Schuldbekenntniß i 
unbekannt, und es iſt von den Befigera des Grundſtücks behauptet, daß dieſe Forde⸗ 
rungen berichtigt find, ohne daß fie eine Quittung vorweifen: könnnen 
Es werden daher die vorgenannten Geſchwiſter Krighoff und deren etwani, 
gien Erben, Ceffionarien oder die font in ihre Rechte getreten find, aufgefordert, 
ihre etwanigen Anſprüche binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem obigen Ter⸗ 
oe näher anzuzeigen, widrigenfalls ſie mit ihren Auſpruͤchen praͤcludirt werden 
offen. ns : : * ; 5 N 
Danzig, den 19. Juli 1639. 1 8 AES 80 
5 KBoͤnigl. Preuß, Lande und Stadtgericht. 
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— Biel eine Extra Beilage . 


.— 1901, — i 
ene Beilage zum Danziger Inteffigeng- Blatt. 
No. 214, Freitag, den 13. September 1839. 
Das Bu Abend 11 uhr, an gaͤnzlicher Eutkraͤftung, im betnae bollendeten 


65ſten Lebensjahre erfolgte ſanfte Hinſcheiden unſerer geliebten Mutter, Schwie⸗ 
ger⸗ und Großmutter, der verwittweten Frau Prediger 


i Caroline Auguſte Marie Steffen geb. Möller, 
zeigen ihren Verwandten und Freunden ergebenſt an 


die Hinterbliebenen. 5 
Danzig, den 21. September 1839. \ 


